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1

  

chshinweise, 

 

bevor

 

 Sie die Kasse installieren bzw. 

  

tungshinweise (siehe Abschnitt 3).

  

bwesenheit vom Kassenplatz zusätzlich mit dem 
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ir 24 Monate Garantie.

 durch unsachgemäße Handhabung und Nicht-
eise jeder Garantieanspruch verfällt. Für Schäden 
mäßes Bedienen übernehmen wir keine Haftung.

 

1

  

le Kabel so, daß eine Beschädigung durch Einklem-
usgeschlossen ist!

  

en Drucker und den Computer aus, bevor Sie 

  

r, bevor Sie netzbetriebene Geräte öffnen (z.B. 
teilen oder beim Konfigurieren der Schnittstelle)!

 

Einleitung

.1 Allgemeine Hinweise
● Lesen Sie bitte die Gebrau

erstmals einsetzen.
● Beachten Sie bitte die War
● Sichern Sie die Kasse bei A

Zylinderschloß.

.2 Garantie
Auf Mogler-Kassen gewähren w

Wir weisen Sie darauf hin, daß
beachtung der Gebrauchshinw
und Störungen durch unsachge

.3 Sicherheitshinweise
! Verlegen und sichern Sie al

men oder Hängenbleiben a

! Schalten Sie grundsätzlich d
den Netzstecker ziehen!

! Ziehen Sie den Netzstecke
beim Austausch von Ersatz



 

K

 

2

 

1

 

de im verschlossenen Zustand.

  

pen müssen Sie die Schublade ausbauen (siehe 

 

1

 

sse im Umschlag zusammen mit den Gebrauchs-

  

schloß. 

    

hublade verriegelt

    

hublade entriegelt (Betriebszustand)

    

hublade öffnet sich (gleichzeitig Notöffnung)

   
assen mit elektromagnetischer Auslösung

.4 Installation
Sie erhalten die Kassenschubla

● Zur Montage aller Kassenty
Abschnitt 1.4.2).

.4.1 Erstes Öffnen der Kasse

Sie finden den Schlüssel der Ka
hinweisen.

● Entriegeln Sie das Zylinder
➜ Schlüsselstellung 1 = Sc
➜ Schlüsselstellung 2 = Sc
➜ Schlüsselstellung 3 = Sc

● Öffnen Sie die Schublade.

3

2

1



 

it elektromagnetischer Ausösung

 

3

 

1

 

assen

  

is zum Anschlag heraus.

  

hebel 

 

a

 

 bis zum Anschlag (an der rechten Schub-
an der linken Seite nach oben) und ziehen Sie die 

  

 von den Schienen abnehmen.

   

is zum Anschlag heraus.

  

ug überwinden Sie die eingebaute Federsperre.

  

e weiter bis zum Endpunkt heraus.

  

ngsknöpfe 

 

b

 

 auf den Seitenkanten der Schublade 
de nach vorn ab.

 

nststoffhebel (a)

  

is zum Anschlag heraus.

  

 Sie die Schublade von den Schienen.

 

Kassen m

.4.2 Ausbau der Schublade

Aufstellkassen/Unterbauk
● Ziehen Sie die Schublade b
● Drücken Sie die Kunststoff

ladenseite nach unten und 
Schublade heraus.
➜ Die Schublade läßt sich

Kurzkassen-Schublade
● Ziehen Sie die Schublade b

➜ Durch einen leichten Z
➜ Ziehen Sie die Schublad

● Drücken Sie die Verriegelu
und ziehen Sie die Schubla

Teleskopschienen ohne Ku
● Ziehen Sie die Schublade b

➜ Mit festerem Zug lösen

a

b



 

K
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1

  

e der Kasse Schrauben mit möglichst flachen 
indernisfreien Schubladenlauf zu gewährleisten

   

rbaukasse an den Bohrungen 

 

c 

 

und den Schlüssel-

  

dplatte.

 

it Montagerahmen

  

rch die Schlüssellöcher 

 

e 

 

des Montagerahmens 

 

f 

 

terbauwinkel.

 

assen mit elektromagnetischer Auslösung

.4.3 Montage der Kasse

! Verwenden Sie zur Montag
Schraubköpfen, um einen h

Unterbaukassen
● Verschrauben Sie die Unte

löchern d unter einer Grun

Kurzkassen-Schublade m
(Unterbauausführung)

● Montieren Sie die Kasse du
an der Grundplatte.

Optional: Aufstellkassen mit Un

d

c

e

f



 

it elektromagnetischer Ausösung
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1

  

e mit Gewalt.

 

sse

  

hienen komplett bis zum Anschlag in das 

  

 

 

g 

 

an den Seiten der Schublade in die Aufnahmen 

  

.

  

blade nicht zu verdrehen oder zu verkanten.

  

. Hierbei erfolgt die Verriegelung der Schienen 

   

ienen bis zum Anschlag heraus.

  

f den Schienen auf.

  

 den Noppen 

 

i 

 

und schieben Sie die Zunge 

 

k 

 

in 

    

e 

 

m 

 

rasten in den Bohrungen der Schublade ein.

  

k überwinden Sie die eingebaute Federsprerre.

  

.

 

nststoffhebel (a)

  

hienen komplett bis zum Anschlag in das 

  

t festem Druck in die Schienen zurück.

 

Kassen m

.4.4 Einsetzen der Schublade

! Schließen Sie nie eine Kass

Aufstellkasse/Unterbauka
● Schieben Sie die Teleskopsc

Kassengehäuse hinein.
● Setzen Sie die Gleitschienen

h der Teleskopschienen ein

! Achten Sie darauf, die Schu

● Schließen Sie die Schublade
automatisch.

Kurzkassen-Schublade
● Ziehen Sie die Führungssch
● Legen Sie die Schublade au
● Halten Sie die Schienen an

die Halterungen l.
➜ Die Verriegelungsknöpf

● Durch einen leichten Druc
● Schließen Sie die Schublade

Teleskopschienen ohne Ku
● Schieben Sie die Teleskopsc

Kassengehäuse hinein.
● Führen Sie die Schublade mi

hg
a

i

m

k

l
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2

  

rma Mogler kann man die Kassenlade mit allen 
men auf PC-Basis, Registrierkassen, Waagen und 

odultyp mit der seriellen oder parallelen Schnitt-
en. Mit der Software löst man über die Ansteuer-
senlade aus. Bei Kassenmodulen für parallele 
enlade nur öffnen, wenn das gesendete Zeichen 
 DIP-Schalter des Kassenmoduls übereinstimmt.

 

2

  

en nur angeschlossen werden, wenn die auf dem 
otokoll angegebene Spannung mit der vorhande-
übereinstimmt.

  

 auf Anfrage.

  

 Impulsbetrieb ausgelegt.

  

belastung des Magneten, z.B. durch eine ständig 

 

Inbetriebnahme

Über die Kassenmodule der Fi
handelsüblichen Kassenprogram
Bondrucker betreiben.

Die Kassenlade wird je nach M
stelle des Computers verbund
elektronik die Öffnung der Kas
Schnittstellen läßt sich die Kass
mit dem eingestellten Code am

.1 Anschließen der Kassenschublade
! Die Kassenschubladen dürf

Typenschild bzw. im Prüfpr
nen Versorgungsspannung 

➜ Sonderspannungen nur

! Die Magneten sind für den

➜ Meiden Sie eine Dauer
gedrückte Signaltaste.



 

it elektromagnetischer Ausösung

 

7

 für die parallele Schnittstelle (LPT)

  

 Computer und den Drucker aus, bevor Sie die 
len.

  

 Stecker am Computer an die parallele Schnitt-
e ihn mit den beiden Schrauben.

  

Stecker dieses Kabels am Modul an und fixieren 
rauben.

  

wischen dem Modul und dem Drucker her.

  

t den Schrauben.

 

bel der Kassenlade an das Kassenmodul an.
ker an.
r und den Drucker wieder ein.
Kassen m

Kassenmodul Typ PC-St5

! Schalten Sie unbedingt den
Steckverbindungen herstel

● Stecken Sie den 25-poligen
stelle (LPT) und fixieren Si

● Schließen Sie den zweiten 
Sie ihn mit den beiden Sch

● Stellen Sie die Verbindung z
● Fixieren Sie die Stecker mi
● Schließen Sie das Cinch-Ka
● Schließen Sie den Netzstec
● Schalten Sie den Compute

Computer
(LPT, parallel)

Drucker

Kasse

Netz



K

8

 für die serielle Schnittstelle (COM)

 Computer aus, bevor Sie die Steckverbindungen 

wischen dem Modul und dem seriellen Ausgang 
it 9- oder 25-poliger D-Sub-Buchse).

it den beiden Schrauben.
bel der Kassenlade an das Kassenmodul an.
ker an.
r und den Drucker wieder ein.

lle Schnittstelle (COM) - netzunabhängig

wird die Kassenschublade angesteuert bzw. geöff-
odul Typ PC-St4 wird dieses Modul nicht an das 

r BLOC ist standardmäßig in das Gehäuse der 
f Wunsch wird der Power BLOC in einem sepa-

nden Anschlüssen geliefert.

 Computer aus, bevor Sie die Steckverbindungen 
assen mit elektromagnetischer Auslösung

Kassenmodul Typ PC-St4

! Schalten Sie unbedingt den
herstellen.

● Stellen Sie die Verbindung z
(COM) am Rechner her (m

● Fixieren Sie den Stecker m
● Schließen Sie das Cinch-Ka
● Schließen Sie den Netzstec
● Schalten Sie den Compute

Power BLOC für die serie

Mit dem Power BLOC Modul 
net. Im Gegensatz zum Kassenm
Netz angeschlossen. Der Powe
Kassensschublade integriert. Au
raten Gehäuse mit entspreche

! Schalten Sie unbedingt den
herstellen.

Computer
(COM, seriell)

Kasse

Netz
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 BLOC
5-poligen) Stecker am Computer an die serielle 
xieren Sie ihn mit den beiden Schrauben.
r und den Drucker wieder ein.

OC
wischen dem Modul und dem seriellen Ausgang 
it 9- ober 25-poliger D-Sub-Buchse).

it den beiden Schrauben.
bel der Kassenlade an das Kassenmodul an.
r und den Drucker wieder ein.
Kassen m

Integrierter Power
● Stecken Sie den (9- oder 2

Schnittstelle (COM) und fi
● Schalten Sie den Compute

Externer Power BL
● Stellen Sie die Verbindung z

(COM) am Rechner her (m
● Fixieren Sie den Stecker m
● Schließen Sie das Cinch-Ka
● Schalten Sie den Compute

Computer
(COM, seriell)

Computer
(COM, seriell)

Kasse



K

1

2
i allen Modultypen durch die Ausgabe von spezi-
n Schnittstelle öffnen.

se in der Kassensoftware definiert. Die Kassen-
hen interpretieren und das Öffnungssignal auslö-

enden Zeichen und der zugehörigen Schalter- 
nitt 5.4 bzw. 5.5.1.

iten mit allen etablierten Kassenprogrammen, 
Bondruckern. Spezielle Hinweise für Programmie-
und Programmbeispiele) erhalten Sie auf Anfrage.

2

enschublade geöffnet oder geschlossen ist, erfolgt 
 Rückseite des Kassengehäuses. Der Endschalter 

gung siehe Abschnitt 5.3.
assen mit elektromagnetischer Auslösung

0

.2 Öffnen der Schublade
Die Kassenladen lassen sich be
ellen Zeichen auf der jeweilige

Dieses Zeichen ist üblicherwei
module können dann das Zeic
sen (siehe Abschnitt 5.5).

Eine Tabelle der in Frage komm
stellungen finden Sie im Absch

Mogler Kassenschubladen arbe
Registrierkassen, Waagen und 
rer (Software-Anforderungen 

.2.1 Statusabfrage

Die Statusabfrage, ob eine Kass
über einen Endschalter an der
wird auf Wunsch integriert.

➜ siehe Abschnitt 5.5.2

Nähere Angaben zur PIN-Bele
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2

er Schublade kann bei allen Kassenmodellen ver-

er n unter dem Schubladenboden um.
ren Prägung o = kürzerer Ausfahrweg
en Prägung p = längerer Ausfahrweg
Kassen m

.2.2 Einstellung des Schubladenausstoßes

Der Ausstoß (= Ausfahrweg) d
ändert werden:

● Hängen Sie die Ausstoßfed
➜ Einhängen in der vorde
➜ Einhängen in der hinter

o

p n



K

1

2
) lassen sich mit einem Zylinderschloß öffnen 

schloß. 
hublade verriegelt
hublade entriegelt (Betreibszustand)
hublade öffnet sich (gleichzeitig Notöffnung)

, wenn Sie die Kasse entriegelt haben. Sie vermei-
h ungewolltes Drehen des Schlüssels abgeschlos-
l abbricht.

el in eine Kassenschublade hinein.

2 atz (KE)
um Betrieb nur ohne Deckel in die Schublade ein.

uf dem Deckel.
llung 1 = Deckel verriegelt
tellung 2 = Deckel entriegelt
der Höhe des Schlosses an und klappen Sie den 

tz in die Schublade ein.
assen mit elektromagnetischer Auslösung

2

.3 Zylinderschloß
Alle Kassenmodelle (außer 28E
oder ver- bzw. entriegeln:

● Entriegeln Sie das Zylinder
➜ Schlüsselstellung 1 = Sc
➜ Schlüsselstellung 2 = Sc
➜ Schlüsselstellung 3 = Sc

! Ziehen Sie den Schlüssel ab
den so, daß die Kasse durc
sen wird, oder der Schlüsse

! Legen Sie nie einen Schlüss

.4 Modelle mit verschließbarem Kasseneins
Setzen Sie die Kasseneinsätze z

● Entriegeln Sie das Schloß a
➜ senkrechte Schlüsselste
➜ waagerechte Schlüssels

● Heben Sie den Deckel auf 
Deckel nach oben.

● Setzen Sie den Kasseneinsa

3

2

1

2

1
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en Sie den Deckel während des Kassenbetriebes 
r der Schublade verstauen.
der zu verschließen, nehmen Sie den Einsatz aus 

 Deckel an der Kante anliegt, wenn Sie ihn zuklap-

3
ienen und die Kugelkäfige sauber!

leiten der Schublade beeinträchtigen:

s (siehe Abschnitt 1.4.2).
hienen.
 und die Kugelkäfige mit einem nicht harzenden 
Kassen m

● Bei einigen Modellen könn
in einer Deckelablage unte

● Um den Kasseneinsatz wie
der Schublade heraus.

● Achten Sie darauf, daß der
pen.

● Verriegeln Sie das Schloß.

Wartung
! Halten Sie die Führungssch

Sollte dennoch Schmutz das G

● Bauen Sie die Schublade au
● Reinigen Sie die Teleskopsc
● Schmieren Sie die Schienen

Kugellagerfett nach.



1

4
4

shebel a in falscher Stellung (a1)
nkrecht (a2).
 Anker des Magneten b nach links und drücken 

 (a3).

ngehäuse

erdreht oder verkantet
 heraus.
rneut ein.

satz

 nicht vollständig auf dem Kasseneinsatz auf
n Kasseneinsatz in der Schublade aufbewahren 
en, daß der Deckel korrekt auf dem Einsatz liegt.
l erneut auf.

tz nicht richtig in die Schublade eingesetzt
satz heraus.
 Gegenstände unter dem Kasseneinsatz liegen.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).
4

Fehlermöglichkeiten

.1 Schublade läßt sich nicht hineinschieben
Nach Gehäusemontage

Mögliche Ursache: Verriegelung
● Stellen Sie den Hebel a se
● Schieben Sie vorsichtig den

Sie den Hebel nach hinten

Nach Einsatz in das Kasse

Mögliche Ursache: Schublade v
● Nehmen Sie die Schublade
● Setzen Sie die Schublade e

Schublade mit Kassenein

Mögliche Ursache: Deckel liegt
Wenn Sie den abgeschlossene
wollen, müssen Sie darauf acht
● Legen Sie den Kassendecke

Mögliche Ursache: Kasseneinsa
● Nehmen Sie den Kassenein
● Stellen Sie sicher, daß keine
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

b
a

falsch! richtig!

a3a1 a2
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iegelt
chloß entriegelt ist.

e blockieren die Schublade
 Gegenstände hinter der Kassenschublade liegen.

iene oder Kugelkäfige verschmutzt
)

4
er unbeabsichtigten Netztrennung müssen Sie die 
 öffnen.

töffnung

annungsversorgung gewährleistet, bzw. der Netz-
Kassen m

Weitere Fehler

Mögliche Ursache: Schloß verr
● Stellen Sie sicher, daß das S

Mögliche Ursache: Gegenständ
● Stellen Sie sicher, daß keine

Mögliche Ursache: Führungssch
● siehe Wartung (Abschnitt 3

.2 Netzausfall
Bei einem Netzausfall oder ein
Kasse mit dem Zylinderschloß

➜ siehe Abschnitt 2.3: No

● Stellen Sie sicher, daß die Sp
stecker angeschlossen ist.



K

1

4

 vor:
etzstecker angeschlossen sind.
r Drucker angeschlossen und betriebsbereit ist.
sse der Steckverbindungen.

as korrekte Auslösezeichen gewählt haben.
r aus und starten Sie anschließend neu.

eheben konnten:
ungen zu externen Geräten und ziehen Sie den 

s (siehe Abschnitt 1.4.2).
erbindungen am Auslösemagneten.

ssengehäuse ausbauen (siehe Abschnitt 1.4.3).
emagnet auf sichtbare Schäden. 
agneten aus (siehe unten: Austausch des Auslö-

teuerleitung nicht eingeklemmt oder beschädigt 

euerleitung aus (siehe unten: Austausch der Steu-
assen mit elektromagnetischer Auslösung

6

.3 Schublade läßt sich nicht mehr öffnen

● Gehen Sie folgendermaßen
● Stellen Sie sicher, daß alle N
● Kontrollieren Sie ggf., ob de
● Überprüfen Sie die Anschlü

➜ siehe Abschnitt 2.1
● Stellen Sie sicher, daß Sie d
● Schalten Sie den Compute

● Falls Sie den Fehler nicht b
● Lösen Sie die Steckverbind

Netzstecker.
● Bauen Sie die Schublade au
● Kontrollieren Sie die Steckv

➜ Ggf. müssen Sie das Ka
● Überprüfen Sie den Auslös

➜ Ggf. wechseln Sie den M
semagneten).

● Stellen Sie sicher, daß die S
wurde.
➜ Ggf. wechseln Sie die St

erleitung). 
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ung
ungen zu externen Geräten und ziehen Sie den 

s (siehe Abschnitt 1.4.2).
se aus (siehe Abschnitt 1.4.3).

baukasse
ter der Bodenplatte des Kassengehäuses.
e aus dem Gehäuse heraus.

n und die Anschlüsse der Leitungen!

ub- und Lötverbindungen!

der Kabelschelle f.
ung aus.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).

ntagerahmen

n und die Anschlüsse der Leitungen!

ub- und Lötverbindungen!

der Kabelschelle f.
ung aus.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).
Kassen m

Austausch der Steuerleit
● Lösen Sie die Steckverbind

Netzstecker.
● Bauen Sie die Schublade au
● Bauen Sie das Kassengehäu

Aufstellkasse/Unter
● Lösen Sie die 6 Muttern un
● Ziehen Sie den Bodenplatt

! Notieren Sie sich die Farbe

! Lösen Sie alle Steck-, Schra

● Lösen Sie die Mutter e an 
● Tauschen Sie die Steuerleit
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

Kurzkassen mit Mo

! Notieren Sie sich die Farbe

! Lösen Sie alle Steck-, Schra

● Lösen Sie die Mutter e an 
● Tauschen Sie die Steuerleit
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

d

f

c

e
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1

gneten
ungen zu externen Geräten und ziehen Sie den 

s (siehe Abschnitt 1.4.2).
se aus (siehe Abschnitt 1.4.3).

baukasse
ter der Bodenplatte des Kassengehäuses.
 aus dem Gehäuse heraus.

n und die Anschlüsse der Leitungen! 

ungen am Auslösemagneten g.
uben h.
agneten aus.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).

ntagerahmen

n und die Anschlüsse der Leitungen!

ungen am Elektromagneten.
uben h.
agneten aus.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).
assen mit elektromagnetischer Auslösung

8

Austausch des Auslösema
● Lösen Sie die Steckverbind

Netzstecker.
● Bauen Sie die Schublade au
● Bauen Sie das Kassengehäu

Aufstellkasse/Unter
● Lösen Sie die 6 Muttern un
● Ziehen Sie die Bodenplatte

! Notieren Sie sich die Farbe

● Lösen Sie die Steckverbind
● Lösen Sie die beiden Schra
● Tauschen Sie den Elektrom
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

Kurzkassen mit Mo

! Notieren Sie sich die Farbe

● Lösen Sie die Steckverbind
● Lösen Sie die beiden Schra
● Tauschen Sie den Elektrom
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

g

h
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4
Datenübertragung

teckverbindungen korrekt angeschlossen ist.
ie Anschlüsse am Endschalter im Kassengehäuse 

he auch Abschnitt 4.3: 
itung
teuerleitung nicht unterbrochen oder einge-

rleitung aus.
tausch der Steuerleitung

 ist defekt

ungen zu externen Geräten und ziehen Sie den 

s (siehe Abschnitt 1.4.2).
se aus (siehe Abschnitt 1.4.3).

baukasse
ter der Bodenplatte des Kassengehäuses.
e aus dem Gehäuse heraus.

n und die Anschlüsse der Leitungen!
ungen!
Kassen m

.4 Keine Statusanzeige mehr
Mögliche Ursache: Fehlerhafte 

● Stellen Sie sicher, daß alle S
● Stellen Sie sicher, daß sich d

nicht gelöst haben.
➜ Zur Fehlerbehebung sie

Austausch der Steuerle
● Stellen Sie sicher, daß die S

klemmt wurde.
● Tauschen Sie ggf. die Steue

➜ siehe Abschnitt 4.3: Aus

Mögliche Ursache: Endschalter

! Lösen Sie die Steckverbind
Netzstecker!

● Bauen Sie die Schublade au
● Bauen Sie das Kassengehäu

Aufstellkasse/Unter
● Lösen Sie die 6 Muttern un
● Ziehen Sie den Bodenplatt

! Notieren Sie sich die Farbe
! Lösen Sie alle Steckverbind



K

2

 an der Erdung k und dem Endschalter i.

 Halterungswinkel des Schalters.
ter aus.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).

ntagerahmen

n und die Anschlüsse der Leitungen!

ub- und Lötverbindungen!

 am Halterungswinkel des Schalters.
ter aus.
enten in umgekehrter Reihenfolge.
ieder ein (siehe Abschnitt 1.4.4).

4

ändler in Verbindung.

uschieben wieder auf

er am Notauslösehebel gebrochen und Lager defekt
s (siehe Abschnitt 1.3.2).
efeder und das Lager an der Rückseite der Schub-
e 5.1).
assen mit elektromagnetischer Auslösung

0

● Lösen Sie die Verbindungen
● Lösen Sie die Mutter m.
● Lösen Sie die Muttern n am
● Tauschen Sie den Endschal
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

Kurzkassen mit Mo

! Notieren Sie sich die Farbe

● Lösen Sie alle Steck-, Schra
● Lösen Sie die Mutter m.
● Lösen Sie die Schrauben n
● Tauschen Sie den Endschal
● Montieren Sie alle Kompon
● Bauen Sie die Schublade w

.5 Sonstiges
Schlüssel ist abgebrochen

● Setzen Sie sich mit ihrem H

Kasse springt nach dem Z

Mögliche Ursache: Notauslösefed
● Bauen Sie die Schublade au
● Tauschen Sie die Notauslös

lade aus (siehe Ersatzteillist

m

i

n

k
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1

B
A
S

6

8

5

2

7

9

Anhang

.1 Ersatzteilliste
itte geben Sie bei Ersatzteilbestellungen die 
rtikel- Nummer, den Kassen- bzw. 
chubladentyp und die Seriennummer an.

Abb. Art. Nr. Bezeichnung
1 900-001 Zylinderschloß mit Schloßfeder

2 900-010 Notauslösehebel

3 900-002 Notauslösefeder

4 900-003 Ausstoßfeder

5 900-004 Mikroschalter

6 900-005 Magnet

7 900-007 Verriegelung

900-008 Lager (Rückseite der Schublade)

8 900-100 Steuerleitung
(Angabe der Schnittstelle!) 

9 900-009 Schienensatz (paarweise): 
Gleitschiene und 
Teleskopschiene komplett

10 910-011 Federsperre (Kurzkasse)

910-012 Schubladensperre (Kurzkasse)
(Unterseite Schublade)

910-001 Kassenmodul Typ PC-St5

910-002 Kassenmodul Typ PC-St4

910-003 Power BLOC

910-090 Drucksimulator

4

3

10
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5
adenausstattung und Ordnungselemente für 
hmen Sie bitte dem Katalog.

Kasseneinsätze der Firma Mogler zu verwenden, 
sfreie Funktion zu gewährleisten.

5

5

230 V
10 mA
2,3 W

24 V
300 mA

60 ms< t <200 ms
3 N
assen mit elektromagnetischer Auslösung

2

.2 Zubehör
Weiteres Zubehör wie Schubl
Münzen und Banknoten entne

Wir empfehlen, ausschließlich 
um eine optimale und störung

.3 Technische Daten

.3.1 Kassenmodul Typ PC-ST5 für die parallele Schnittstelle

Elektrische Daten

Anschlußsspannung
Anschlußstrom
Anschlußleistung
Impulsspannung
Impulsstrom
Impulsdauer
Magnet (bei Hub von 5mm)
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5

nbelegung

230 V
10 mA
2,3 W

24 V
300 mA

60 ms< t <200 ms
3 N
.3.2 Kassenmodul Typ PC-ST4 für die serielle Schnittstelle

Elektrische Daten und Pi

Anschlußsspannung
Anschlußstrom
Anschlußleistung
Impulsspannung
Impulsstrom
Impulsdauer
Magnet (bei Hub von 5mm)

25
13

14
1

25-pol. Stecker zur 
seriellen Schnittstelle des PC

1
2
3 
4
5 
6
7
8

TXD 
RTS
CTS
DSR
RTS

DTR

weiß

braun

10
11 
12
13 
14
15
16
17

9

18
19 
20
21
22
23
24
25

9
5

6
1

9-pol. Stecker zur 
seriellen Schnittstelle des PC

1
2
3  
4
5 
6
7
8
9

TXD 
DTR
GND
DSR
RTS
CTS

weiß

braun
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5

nbelegung

 Power BLOCs

15 V
1A

35 ms
3 N

a
Steuerkabelweiß

(DTR)

– Auslösemagnet

braun
(RTS)
assen mit elektromagnetischer Auslösung

4

.3.3 Power BLOC für die serielle Schnittstelle

Elektrische Daten und Pi

Anschluß des integrierten

Impulsspannung
Impulsstrom
Impulsdauer
Magnet (bei Hub von 5mm)

25
13

14
1

25-pol. Stecker zur 
seriellen Schnittstelle des PC

braun

weiß

1
2
3 
4
5 
6
7
8

RTS

DTR

10
11 
12
13 
14
15
16
17

9

18
19 
20
21
22
23
24
25

gelb
grün{Status-

abfrage

9
5

6
1

9-pol. Stecker zur 
seriellen Schnittstelle des PC

1
2
3  
4
5 
6
7
8
9

DTR

RTS

weiß

braun

gelb
grün{Status-

bfrage

grün

zum Endschalter
(Statusabfrage)

gelb

+ Auslösemagnet
(roter Steckschuh)
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5

Bin. Char. Bemerkung
0001 0100
0001 0101
0001 0110
0001 0111
0001 1000
0001 1001
0001 1010
0001 1011
0001 1100
0001 1101
0001 1110
0001 1111
0010 0000
0010 0001 !

0010 0010 ‘‘

0010 0011 #

0010 0100 $

0010 0101 %

0010 0110 &

0010 0111 ‘
Kassen m

.4 Zeichensatz

Dec. Hex. Bin. Char. Bemerkung Dec. Hex.
0 00 0000 0000 20 14
1 01 0000 0001 21 15
2 02 0000 0010 22 16
3 03 0000 0011 23 17
4 04 0000 0100 24 18
5 05 0000 0101 25 19
6 06 0000 0110 26 1A
7 07 0000 0111 27 1B
8 08 0000 1000 28 1C
9 09 0000 1001 29 1D

10 0A 0000 1010 30 1E
11 0B 0000 1011 31 1F
12 0C 0000 1100 32 20
13 0D 0000 1101 33 21
14 0E 0000 1110 34 22
15 0F 0000 1111 35 23
16 10 0001 0000 36 24
17 11 0001 0001 37 25
18 12 0001 0010 38 26
19 13 0001 0011 39 27
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Bin. Char. Bemerkung
0011 1100 <

0011 1101 =

0011 1110 >

0011 1111 ?

0100 0000 @

0100 0001 A

0100 0010 B

0100 0011 C

0100 0100 D

0100 0101 E

0100 0110 F

0100 0111 G

0100 1000 H

0100 1001 I

0100 1010 J

0100 1011 K

0100 1100 L

0100 1101 M

0100 1110 N

0100 1111 O
assen mit elektromagnetischer Auslösung

6

Dec. Hex. Bin. Char. Bemerkung Dec. Hex.
40 28 0010 1000 ( 60 3C
41 29 0010 1001 ) 61 3D
42 2A 0010 1010 * 62 3E
43 2B 0010 1011 + 63 3F
44 2C 0010 1100 , 64 40
45 2D 0010 1101 - 65 41
46 2E 0010 1110 . 66 42
47 2F 0010 1111 / 67 43
48 30 0011 0000 0 68 44
49 31 0011 0001 1 69 45
50 32 0011 0010 2 70 46
51 33 0011 0011 3 71 47
52 34 0011 0100 4 72 48
53 35 0011 0101 5 73 49
54 36 0011 0110 6 74 4A
55 37 0011 0111 7 75 4B
56 38 0011 1000 8 76 4C
57 39 0011 1001 9 77 4D
58 3A 0011 1010 : 78 4E
59 3B 0011 1011 ; 79 4F
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Bin. Char. Bemerkung
0110 0100 d

0110 0101 e

0110 0110 f

0110 0111 g

0110 1000 h

0110 1001 i

0110 1010 j

0110 1011 k

0110 1100 l

0110 1101 m

0110 1110 n

0110 1111 o

0111 0000 p

0111 0001 q

0111 0010 r

0111 0011 s

0111 0100 t

0111 0101 u

01110110 v

0111 0111 w
Kassen m

Dec. Hex. Bin. Char. Bemerkung Dec. Hex.
80 50 0101 0000 P 100 64
81 51 0101 0001 Q 101 65
82 52 0101 0010 R 102 66
83 53 0101 0011 S 103 67
84 54 0101 0100 T 104 68
85 55 0101 0101 U 105 69
86 56 0101 0110 V 106 6A
87 57 0101 0111 W 107 6B
88 58 0101 1000 X 108 6C
89 59 0101 1001 Y 109 6D
90 5A 0101 1010 Z 110 6E
91 5B 0101 1011 [ 111 6F
92 5C 0101 1100 \ 112 70
93 5D 0101 1101 ] 113 71
94 5E 0101 1110 ^ 114 72
95 5F 0101 1111 _ 115 73
96 60 0110 0000 116 74
97 61 0110 0001 a 117 75
98 62 0110 0010 b 118 76
99 63 0110 0011 c 119 77
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Bin. Char. Bemerkung
1000 1100 å

1000 1101 ç

1000 1110 ƒ
1000 1111 ≈
1001 0000 …
1001 0001
1001 0010 ∆
1001 0011 Ù
1001 0100 ˆ
1001 0101
1001 0110 ˚
1001 0111 ˙
1001 1000 ˝
1001 1001 ÷
1001 1010 ‹
1001 1011 ¢
1001 1100 £
1001 1101 •
1001 1110
1001 1111 ƒ
assen mit elektromagnetischer Auslösung

8

Dec. Hex. Bin. Char. Bemerkung Dec. Hex.
120 78 0111 1000 x 140 8C
121 79 0111 1001 y 141 8D
122 7A 0111 1010 z 142 8E
123 7B 0111 1011 { 143 8F
124 7C 0111 1100 | 144 90
125 7D 0111 1101 } 145 91
126 7E 0111 1110 ~ 146 92
127 7F 0111 1111 147 93
128 80 1000 0000 Ä 148 94
129 81 1000 0001 Å 149 95
130 82 1000 0010 Ç 150 96
131 83 1000 0011 ‚ 151 97
132 84 1000 0100 ‰ 152 98
133 85 1000 0101 Ö 153 99
134 86 1000 0110 Ü 154 9A
135 87 1000 0111 Á 155 9B
136 88 1000 1000 Í 156 9C
137 89 1000 1001 ë 157 9D
138 8A 1000 1010 Ç 158 9E
139 8B 1000 1011 ï 159 9F
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Bin. Char. Bemerkung
1011 0100 ¥

1011 0101 µ

1011 0110 ∂

1011 0111 ∑

1011 1000 ∏

1011 1001 π

1011 1010 ∫

1011 1011 ª

1011 1100 º

1011 1101 Ω

1011 1110 æ

1011 1111 ø

1100 0000 ¿

1100 0001 ¡

1100 0010 ¬

1100 0011 √

1100 0100 ƒ

1100 0101 ≈

1100 0110 ∆

1100 0111 «
Kassen m

Dec. Hex. Bin. Char. Bemerkung Dec. Hex.
160 A0 1010 0000 † 180 B4
161 A1 1010 0001 ° 181 B5
162 A2 1010 0010 ¢ 182 B6
163 A3 1010 0011 £ 183 B7
164 A4 1010 0100 § 184 B8
165 A5 1010 0101 • 185 B9
166 A6 1010 0110 ¶ 186 BA
167 A7 1010 0111 ß 187 BB
168 A8 1010 1000

?
188 BC

169 A9 1010 1001 © 189 BD
170 AA 1010 1010 ™ 190 BE
171 AB 1010 1011 ´ 191 BF
172 AC 1010 1100 ¨ 192 C0
173 AD 1010 1101 ≠ 193 C1
174 AE 1010 1110 Æ 194 C2
175 AF 1010 1111 Ø 195 C3
176 B0 1011 0000 ∞ 196 C4
177 B1 1011 0001 ± 197 C5
178 B2 1011 0010 ≤ 198 C6
179 B3 1011 0011 ≥ 199 C7
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Bin. Char. Bemerkung
1101 1100 ‹

1101 1101 ›

1101 1110 fi

1101 1111 fl

1110 0000 ‡

1110 0001 ·

1110 0010 ‚

1110 0011 „

1110 0100 ‰

1110 0101 σ
1110 0110 µ
1110 0111 Á

1110 1000
1110 1001 θ
1110 1010 Í

1110 1011 δ
1110 1100 Ï

1110 1101 Ì

1110 1110 Ó

1110 1111
assen mit elektromagnetischer Auslösung

0

Dec. Hex. Bin. Char. Bemerkung Dec. Hex.
200 C8 1100 1000 » 220 DC
201 C9 1100 1001 … 221 DD
202 CA 1100 1010 ␣ 222 DE
203 CB 1100 1011 223 DF
204 CC 1100 1100 224 E0
205 CD 1100 1101 225 E1
206 CE 1100 1110 Œ 226 E2
207 CF 1100 1111 œ 227 E3
208 D0 1101 0000 – 228 E4
209 D1 1101 0001 — 229 E5
210 D2 1101 0010 “ 230 E6
211 D3 1101 0011 ” 231 E7
212 D4 1101 0100 ‘ 232 E8
213 D5 1101 0101 ’ 233 E9
214 D6 1101 0110 ÷ 234 EA
215 D7 1101 0111 ÷ 235 EB
216 D8 1101 1000 236 EC
217 D9 1101 1001 ä 237 ED
218 DA 1101 1010 ⁄ 238 EE
219 DB 1101 1011 € 239 EF
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har. Bemerkung

±
≥
≤
Ù
ı
ˆ
˜
¯
˘
˙
˚
¸
˝
˛

Kassen m

Dec. Hex. Bin. C
240 F0 1111 0000
241 F1 1111 0001
242 F2 1111 0010
243 F3 1111 0011
244 F4 1111 0100
245 F5 1111 0101
246 F6 1111 0110
247 F7 1111 0111
248 F8 1111 1000
249 F9 1111 1001
250 FA 1111 1010
251 FB 1111 1011
252 FC 1111 1100
253 FD 1111 1101
254 FE 1111 1110
255 FF 1111 1111
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5
iten mit allen etablierten Kassenprogrammen. 
mierer (Software-Anforderungen und Pro-
uf Anfrage.

LOC muß über die reine Bedienung der Kassen-
ktionalität gewährleisten:

lle.
shakeleitungen mit der vorgeschrieben Frequenz. 
frage.

orliegenden) Turbo-Pascal-Programmen unter-
h die Basisadresse des Schnittstellenbausteins.

sprache den direkten Portzugriff unterstützt, 
gramme in eine andere Programmiersprache 

amme folgende Funktionen:

gramme mit dem Index „2“ den an COM2 ange-
tein an.

ung der ersten Schnittstelle (COM1)
 eines Power BLOCs an COM1
ines Schalters, der an COM1 angeschlossen ist
assen mit elektromagnetischer Auslösung

2

.5 Software
Mogler Kassenschubladen arbe
Spezielle Hinweise für Program
grammbeispiele) erhalten Sie a

Die Software für den Power B
schublade hinaus folgende Fun

● Initialisierung der Schnittste
● Umpolen der beiden Hand
● Realisierung der Schalterab

Von den sechs (im Quelltext v
scheiden sich jeweils zwei durc

Falls eine andere Programmier
lassen sich die Turbo-Pascal-Pro
übersetzen.

Im einzelnen erfüllen die Progr

Analog dazu sprechen die Pro
schlossenen Schnittstellenbaus

Programm Funktion
INI1.PAS Initialisier
OEFFNEN1.PAS Auslösen
STATUS1.PAS Abfrage e



it elektromagnetischer Ausösung

33

 als EXE-Dateien vor. Das menügeführte Pro-
Funktionen der obigen Programme. Bei Bedarf 
mmer (COM1 bis COM4) ermittelt werden.

5

 für die parallele Schnittstelle

assenschublade wird am Rechner eingegeben und 
t das gesendete Zeichen mit dem Code am DIP-
enschublade über das Ansteuermodul geöffnet.

 zur Öffnung der Kassenschublade ändern wollen:
r und den Drucker aus.
ungen zu externen Geräten und ziehen Sie den 

 am Boden des Kassenmoduls.
ckel.
IP-Schalter ein.
in) bedeutet 0.
zahl 0101 1111 eingestellt. Dies entspricht dem 
).
hlen (Bin.) und den entsprechenden Zeichen 
 Anhang 5.4.
 des Kassenmoduls.

t nur mit angeschlossenem und betriebsbereitem 
kersimulator (Artikel-Nr. 910-090).
Kassen m

Diese Programme liegen auch
gramm RS232.EXE erfüllt alle 
kann auch die Schnittstellennu

.5.1 Ansteuerbedingungen

Kassenmodul Typ PC-St5

Das Zeichen zum Öffnen der K
zum Drucker gesendet. Stimm
Schalter überein, wird die Kass

● Falls Sie das Auslösezeichen
● Schalten Sie den Compute
● Lösen Sie die Steckverbind

Netzstecker.
● Lösen Sie die 4 Schrauben
● Öffnen Sie den Gehäusede
● Stellen Sie den Code am D

➜ Schalterstellung „on“ (E
➜ Werkseitig ist die Binär

Zeichen Unterstrich (_
➜ Eine Tabelle mit Binärza

(Char.) befindet sich im
● Schließen Sie das Gehäuse

! Das Ansteuermodul arbeite
Drucker, oder einem Druc
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 für die serielle Schnittstelle

üssen innerhalb von 200ms mindestens 3 
 V...-12 V) nach logisch 0 (+3 V...+12 V) erfolgen. 
n- und Ausschalten des PCs) werden von den 
hieden. Dadurch werden Fehlansteuerungen der 
assen mit elektromagnetischer Auslösung

4

Kassenmodul Typ PC-St4

Um die Schublade zu öffnen, m
Signalsprünge von logisch 1 (-3
Spannungsspitzen (z.B. beim Ei
echten ASCII-Zeichen untersc
Schublade vermieden.

12V

3V
0V

-3V

-12V

ideales
Signal

Mindest-
anforderung

logisch 0

logisch 1

t

> 20µs

> 20µs

t<200ms
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lle Schnittstelle

50 wird das Signal von Bit 0 und Bit1 über das 
eändert. Im Ruhezustand (Kasse geschlossen) 
2V und RTS auf -12V.

hezustand):

en die beiden Pegel ca. 10mal für 10ms umgepolt 

änge wieder die Pegel des Ruhezustandes 

 wieder für die nächste Auslösung aufgeladen, 
nach der Auslösung auf logisch 1 springt.

it 1 Bit 0
1

TS ca.-12V DTR ca.+12V
Kassen m

Power BLOC für die serie

Beim Schnittstellenbaustein 82
MCR-Modemkontrollregister g
liegt die Leitung DTR auf ca.+1

Modemkontrollregister (im Ru

Zum Auslösen der Kasse werd
und wieder zurückgesetzt.

Anschließend müssen die Ausg
annehmen.

! Der Kondensator wird erst
wenn der Spannungspegel 

B
logischer Zustand 0
Pegel R

t

t

12V

0V

-12V

12V

0V

-12V

10ms

DTR

RTS

Kasse wird 
ausgelöst RuhezustandRuhezustand

10ms
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5

 die Datenleitungen TXD (Ausgang) und RXD 
st, ob eine Datenübertragung vom Ausgang zum 

lich = Schalter geschlossen (Schublade ausgefah-

t möglich = Schalter offen (Schublade im 
assen mit elektromagnetischer Auslösung

6

.5.2 Statusabfrage

Die Statusabfrage erfolgt über
(Eingang). Die Software stellt fe
Eingang möglich ist.

➜ Datenübertragung mög
ren)

➜ Datenübertragung nich
Kassengehäuse)
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Mogler-Kassen GmbH
Obere Mühle 17
D-74906 Bad Rappenau-Bonfeld
Telefon (0 70 66) 99 44-10 
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